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Wearables für die Medizin der Zukunft –  
vom Herzstolpern zur Stoffwechseltherapie 
Prof. Dr.-Ing. Dr. med. Steffen Leonhardt, Lehrstuhl Medizinische Infor-
mationstechnik, Helmholtz-Institut für Biomedizinische Technik RWTH, 
Donnerstag, 27. November 2025, 17:00-18:30, Eintritt frei, Vortrag/ Dis-
kussion Zoom, später Video 

Wearables, wie intelligente Uhren, sind aus der heutigen Welt nicht mehr wegzudenken. 
Sie werden am Körper getragen und verfügen über vielfältige Funktionen, vom kontakt-
freien Bezahlen über die Ortsbestimmung bis hin zum medizinischen Monitoring. In aller 
Regel sind sie kontaktfrei mit anderen Geräten (wie z.B. smart phones, aber auch Medi-
kamentenpumpen und viele Sensoren) verbunden.  
In einer alternden Gesellschaft sind die mobile Datenerfassung und die zunehmende Ein-
bindung dieser Geräte in Diagnostik und Therapie von überragender Bedeutung, weil da-
mit eine Nutzung im häuslichen Umfeld bei größerer Abdeckung erreicht werden kann. 
Durch frühere Erkennung sich anbahnender Probleme sind Patientennutzen und das Po-
tential zur Kostenreduktion offensichtlich. Gleichzeitig besteht ein Zielkonflikt mit dem Da-
tenschutz und der Qualitätssicherung von Apps in einem regulierten Markt.  
Wearables durchlaufen derzeit eine steile und schnelle Entwicklungsdynamik. Neue Sen-
soren sind in der Entwicklung, und neue Funktionalitäten entstehen durch Vernetzung. Der 
Vortrag stellt diese Entwicklung dar und beleuchtet mit Beispielen das Nutzerpotential. 
 

In Kooperation mit Fakultät für Informatik der RWTH, FZ Jülich, Regionalgruppe der 
Gesellschaft für Informatik (RIA), Regionaler Industrieclub Informatik Aachen (Regi-
na) und der Gruppe Aachen des Deutschen Hochschulverbands. 
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